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Was sollte in den Kitas verbessert werden? (Auszug): 

Flexiblere Betreuungszeiten 

( einzelne Tage länger buchbar) 

Mittagessen dann flexibel dazu buchbar. 

Gruppen von 3-6 Jahre (Kinder müssen aktuell alle 2 Jahre wechseln je nach Geburtstagsdatum, teilweise 

auch jedes Mal ohne Freunde , trotz gleichem Einschulungsdatum) 

Betreuungszeiten in nieder Wöllstadt 

Ändern der zeiten mehrmals im jahr möglich machen 

Mehr Plätze zur Verfügung stellen 

Zeitnahe Rückmeldung, ob und zu welchem Zeitpunkt ein Platz zur Verfügung steht; flexiblere 

Zeitmodelle 

Mehr Plätze nach Bedarf (Vollzeitplätze für alle Familieb die diesen Wunsch haben) 

Deutlich mehr Aktivitäten ausserhalb des Kindergartens (Ausflüge, Kooperationen mit Vereinen), diese 

finden bisher fast aisschließlich in den Schulkindergruppen statt. 

Bessere Kommunikation, grade jetzt in der Coronazeit, im ersten Lockdown gab es wochenlanges 

Schweigen, keinerlei Ansprache an die Kinder bis weit nach den Osterferien.  

Ich habe den Eindruck dass Corona genutzt wird un unliebsame Aktivitäten zu streichen (zB kein 

Zähneputzen mehr, kau Nutzung der Turnhalle) 

Besseres Essen, zuckerfreies Essen. Man muss volles essensgeld zahlen obwohl man sein Kind in der 

aktuellen Pandemie Lage freiwillig zu Hause lässt. Und die Gebühren auch.... 

Das Konzept der Kita in NW ist total veraltet. Die Kinder brauchen altersgemischte Gruppen und mehr 

Zeit zum freien SPIELEN. Leider geht das Personal auch nicht genügend raus mit den Kindern. 



Es stehen keine ausreichenden Plätze zur Verfüng, d.h. nicht jedes Kind erhält einen Platz. Die Schließung 

der Kita während der Ferien bringt berufstätige Eltern in Schwierigkeiten. 

Anpassung an das 21. Jahrhundert: 

- Erweiterung der Öffnungszeiten 

- Anpassung des methodischen Konzeptes (altersheterogene Gruppen, offenes Frühstück 

gruppenübergreifend veranstalten) 

- Frühstück und Nachmittagsversorgung zur Verfügung stellen (gerne auch kostenpflichtig) 

- viel mehr Ausflüge machen (auch für Kinder unter dem Vorschulalter!) 

 

 



 



 



 

 



 

 

Hier wurde überwiegend der Bahnhof genannt. 



 

 



 

 



 

 



 

 



 


